
 

 

Protokoll der 31. Hauptversammlung (HV)   
10.03.2023 in Interlaken 
 
Vorsitz   Petra Tobias, Präsidentin 
Protokoll  Remo Fürer, Geschäftsführer 
Teilnehmer  Claudia Ehrenzeller, Vize- Präsidentin 

Therese Blätter-Remund, Vorstandsmitglied  
   Marianne Kraus, Vorstandsmitglied 
   Lorena Meier, Vorstandsmitglied 

Petra Valk-Zwickl, Vorstandsmitglied 
Dirk Becker, Vorstandskandidat 
Ursula Feuz, Vorstandskandidatin 

   29 Mitglieder 
 
 
1. Traktandenliste der 31. Hauptversammlung 
Die Traktandenliste der 31. Hauptversammlung wurde in der Einladung publiziert.  
 
Die Traktandenliste wird von den Mitgliedern einstimmig angenommen: 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler:innen 
Die Stimmenzählerin wird zur Abstimmung vorgeschlagen. 
 
Die Stimmenzählerin wird einstimmig gewählt. 
 
 
3. Protokoll der 30. Hauptversammlung vom 1. April 2022 
Das Protokoll der 30. Hauptversammlung wurde in der Einladung publiziert.  
 
Das Protokoll wird von den Mitgliedern einstimmig angenommen: 
 
 
4. Jahresberichte 2022 
Die Jahresberichte wurden in der Einladung publiziert. 
 
Die Jahresberichte werden von den Mitgliedern einstimmig angenommen: 
 
 
5. Jahresrechnung 2022 
Die Jahresrechnung, inkl. Revisionsbericht 2022 wurde in der Einladung publiziert. 
 
Die Jahresrechnung, inkl. Revisionsbericht 2022 werden von den Mitgliedern einstimmig angenom-
men. 
 
 
6. Entlastung des Vorstandes 
Die Entlastung des Vorstandes wird beantragt. 
 
Der Vorstand wird von den Mitgliedern einstimmig entlastet. 
 
 



 

 

 
7. Wahlen 
 
Claudia Ehrenzeller (Vizepräsidentin), Therese Blättler-Remund (Vorstandsmitglied) und Marianne 
Kraus (Vorstandsmitglied) demissionieren aus dem Vorstand und ihren jeweiligen Kommissionen. 
Claudia Ehrenzeller bleibt vorerst noch in der Eventkommission. Die Nachfolgeplanung wurde bereits 
eingeleitet. 
 
Lorena Meier und Petra Valk-Zwickl werden von den Mitgliedern einstimmig als Vorstandsmitglieder 
wiedergewählt. 
 
Petra Tobias wird zur Wiederwahl als Co-Präsidentin vorgeschlagen. Sie wird von den Mitgliedern ein-
stimmig als Co-Präsidentin wiedergewählt. 
 
Ursula Feuz wird als Kandidatin als Vorstandsmitglied vorgeschlagen. Sie wird von den Mitgliedern 
einstimmig in den Vorstand gewählt. 
 
Dirk Becker wird als Kandidat für das Co-Präsidium vorgeschlagen. Er wird von den Mitgliedern ein-
stimmig in den Vorstand gewählt. 
 
Gudrun Tognella, Kirsten Pankratz, Christine Jeger und Daniel Emmenegger werden einstimmig als 
Delegierte SBK wiedergewählt. 
 
Die Truvag Revisions AG wird von den Mitgliedern einstimmig als Revisionsstelle für die Jahresrech-
nung 2023 wiedergewählt. 
 
 
7. Anträge 
Die Ehrenmitgliedschaft von Claudia Ehrenzeller wird von den Mitgliedern einstimmig bestätigt. 
 
 
8. Budget 2023 
Das Budget 2023 wurde in der Einladung publiziert. Das Budget wird einstimmig von den Mitgliedern 
verabschiedet. 
 
 
9. Varia 
 
Claudia Soltermann stellt eine Anfrage bezüglich Nurse Patient Ratio auf der Notfallstation. Dies 
wurde auf der IPS festgelegt, allerdings nicht auf den Notfallstationen. Petra Tobias ergänzt, dass es 
auf einer IPS-Station einfacher festzulegen ist, da Bezug auf eine bestimmte Bettenanzahl genommen 
werden kann. Die Notfallstationen sind im Vergleich sehr unterschiedlich, was es schwierig macht, ge-
naue Zahlen festzulegen. Derzeit werden die Empfehlungen für die Lernorte Praxis neu definiert, um 
sich anerkennen zu lassen. Es hat sich gezeigt, dass es markante Unterschiede gibt, speziell bei klei-
neren Betrieben. Auch die Einschätzung der Patienten bei der Triage ist herausfordernd. Elektroni-
sches Patientendossier und verbindliche Triage-Kategorien festzulegen und zu erheben wären Grund-
lagen, um diese Problematik anzugehen. Therese Blättler- Remund ergänzt, dass ein Positionspapier 
zu dieser Thematik verfasst und auf der Website publiziert wurde. Die Literaturrecherche zu dieser 
Thematik wird dieses Jahr weiterleiten. Christian Ernst meint, dass auch auf den IPS-Stationen mar-
kante Unterschiede pro Betrieb bestehen. Es stellt die Wirkung und den Nutzen einer solchen Mass-
nahme in Frage. Die Kriterien sind auch bei der IPS weich definiert, was die Einschätzung schwierig 
gestaltet. Die Thematik wurde der Berner Fachhochschule zur Untersuchung weitergegeben. Gudrun 
Tognella ergänzt, dass in dieser Thematik kein Schritt zurück gemacht werden darf. Die Basis und die 
Studierenden fordern ihre Rechte für eine anständige Ausbildung ein. Petra Emmerich der Z-INA er-
gänzt, dass ihre Schule prüft, ob diese Zahlen von den Lernorte Praxis eingehalten werden und es 



 

 

Konsequenzen hat, wenn sie diese nicht einhalten. Petra Tobias fügt hinzu, dass sie diese Problema-
tik mit Sophie Ley, Präsidentin des SBK besprochen hat. Der Verband und seine Mitglieder müssen 
sich nun für das Interesse der Schweizer Notfallpflege einsetzen. Die Notfallpflege Schweiz ist dazu in 
den zuständigen Gremien vertreten. 
 
Die Präsidentin dankt für die Teilnahme an der diesjährigen HV und freut sich alle bald wieder an ei-
ner Hauptversammlung zu sehen. 
 
 
Für das Protokoll:  

 
Remo Fürer, Geschäftsführer 
 
 
Interlaken, 10. März 2023 


